
Populus x canadensis – Appelhülsener Str. (Bebauungsplan Nr. 164 „Am Hagenfeld) 

Geschätztes Alter 70 bis 80 Jahre 

Die Begutachtung der Hybridpappel erfolgte am 11.02. um ca. 08:00 Uhr.  Diese wurde mit Hilfe eines 

LKW -Hubsteigers durchgeführt. Die Dauer der Untersuchung lag bei ca. 60 min.  In dieser Zeit wurde 

geprüft ob avifaunistische Aktivitäten schon gegeben waren. Ebenfalls erfolgte eine Überprüfung von 

Baumhöhlen.  Aktivitäten sowie Baumhöhlen konnten nicht nachgewiesen werden.  

Eine Entnahme der betroffenen Pappel muss zeitnah erfolgen, da bei der Begutachtung mehrere 

Schadstellen nachgewiesen werden konnten und dadurch kann die Verkehrssicherheit (die Nähe zur 

Appelhülsener Str.) nicht mehr aufrechterhalten werden.  Eine Entnahme sollte noch im Februar 2025 

erfolgen um nicht in die Nist – und Brutzeit zu gelangen.  

Die Weide die sich direkt neben der Pappel befindet erhält einen Erhaltungsschnitt. Dieser muss 

angesetzt werden, da starkes Totholz vorhanden ist.  

Ausgleichspflanzung für die Beseitigung der Pappel  

Die Ausgleichspflanzung soll unterhalb der Pappel (s. Standort) erfolgen.  Pflanzung von vier 

Stieleichen (Quercus robur – 3xv Ges. St. – U 14-16) im Winter 25/26. 

Fällarbeiten  

Eine Entnahme der Pappel erfolgte am 18.02.2025 durch eine Baumpflegefirma. Eine Genehmigung 

zur Fällung wurde vom Umweltamt Coesfeld (Abt. 70) am 12.02.2025 telefonisch erteilt.  Wie oben 

schon beschrieben wird es eine Ausgleichspflanzung geben.  
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